
anwesende MdStuRa: Clemens Beck, Meike Boldt, Lars Peter Engels, Dorothea Forch, Hatto Frydryszek,
Cornelius  Golembiewski,  Markus  Hammerschmidt,  Christian  Hanke,  Johannes
Krause,  Tristan  Kreuzinger,  Jenny Markert,  Marcus  D.D.  Müller,  Vincent  Schmidt,
Maxi  Scheibner,  Johanna Schuchmann,  Michael  Siegmann,  Sebastian  Uschmann,
Julia Walther

entschuldigt: Philipp  Borchers,  Markus  Henseler,  Vanessa  Krimmel,  Johanna  Lehmann,  Ilknur
Üreyen, Karin Wirthgen

ruhendes Mandat: -

unentschuldigt: Johannes Letsch, Oliver Moisisch, Karl Spitz

beratende Mitglieder: Marcel  Eilenstein,  Janine  Eppert,  Pauline  Fröbel,  Mandy  Gratz,  Anika  Rehe,
Johannes Struzek, Daniel Netzeband

Gäste: Florian  Rappen,  Moritz  Hellmich,  Matthias  Gothe,  Anne  Zwiefelhofer,  Carsten
Hölbing,  Paula  Georgi,  Tom  Bauermann,  Niclas  Seydack,  Hauke  Rehr,  Benjamin
Schmidt, Sebastian Beer, Elisabeth Luther, Matthias Jahnen

Sitzungsleitung: Johannes Krause / Marcus D.D. Müller

Protokollantin: Julia Walther

Sitzungsort SR 113, Carl-Zeiss-Straße 3

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um  18:20 Uhr.

TOP 1  Berichte

Johannes Krause kündigt für die nächste Woche die 1. Lesung des Haushalts an. Diese Sitzung soll relativ kurz 
werden, der Fokus wird darauf liegen, dass der Aufbau des Haushalts erklärt wird und Fragen dazu gestellt 
werden können.

Johannes Struzek berichtet von der letzten Sitzung der KTS. Dort wurde eine Solidarisierung mit den 
Hausbesetzer*innen in Ilmenau beschlossen, die Freiräume erreichen wollen. Dies soll auch den Stura der Uni 
Jena demnächst beschäftigen. Außerdem waren Zulassungsverfahren ein Thema, dieses wird aber ebenfalls 
demnächst vom Gremium behandelt werden. Auch das Gespräch mit Staatssekretär Deufel wurde vorbereitet. 
Außerdem hat die KTS die in der letzten Stura-Sitzung angesprochene Förderung des PVT in Jena beschlossen.

Christian Hanke berichtet aus dem Lehramtsreferat. Er kündigt den „Tag des Studiums“ an, der am 6.11. 
stattfinden wird. Dieser ist eher eine Selbstdarstellungsveranstaltung der Uni. Dieses Jahr organisiert das 
Lehramtsreferat das Programm mit, da das Thema Lehrerbildung sein wird. Der Tag soll diesmal dialogischer mit 
Workshops usw. gestaltet werden. 
Johannes Struzek: Er widerspricht und meint, dass die Uni sich nicht selbst dargestellt hat. Früher hieß der Tag 
„Bolognatag“. Die Studierenden haben die Möglichkeit, Kritik an der Hochschulleitung zu üben, die Hochschule 
erhofft sich davon Verbesserungen.
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Dorothea Forch: Sie sagt, dass der Tag, seitdem es nicht mehr „Bolognatag“ heißt, tatsächlich eher wenig kritisch 
ist, es wurde dort z.B. einmal Werbung für studieren im Ausland gemacht.
Johannes Struzek: Er ergänzt, dass es bisher nur 1mal „Tag des Studiums“ hieß. Letztes Jahr organisierte dort 
das Referat für interkulturellen Austausch mit, früher lag die Organisation beim HoPo-Referat.

Meike Boldt berichtet aus dem Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät. Dort war der StEP Thema. Ihr Fazit: 
jeder versucht dort, das eigene Institut zu retten. Prinzipiell werden die Einsparungen angenommen, es wird 
versucht, die Gefahr so gering wie möglich zu halten. Ihrer Meinung nach könnten sich evtl. einige Dozierende mit
den Studierenden solidarisieren, aber sie denkt, dass kein breiter Protest kommen wird.
Sebastian Uschmann: Er fügt hinzu, dass dies an der Fakultät für Mathematik und Infromatik ähnlich ist. Die 
Mitarbeiter sind eher nicht für Protest bereit, dies liegt evtl. auch daran, dass es die Fakultät nicht so stark trifft.
Marcus Müller: Er fügt an, dass dies an der Theologischen Fakultät ähnlich ist.

Julia Walther berichtet von der AG Stellungnahme des Senats. Diese erarbeitet die Stellungnahme zum Struktur-
und Entwicklungsplan und besteht aus Prof. Paulus, Prof. Lessenich und ihr selbst. Der Text soll bis zum 
Wochenende fertig sein, darin wird sowohl die mangelnde Finanzierung der FSU durch das Land wie auch die 
Unileitung für das Zustandekommen des Plans kritisiert werden. 

Julia Walther berichtet weiter vom gestrigen Treffen des Referats für Hochschulpolitik. Es waren einige Gäste aus
den FSRen und Fakultätsräten anwesend. Man hat sich auf ein Vorgehen geeinigt und diverse Arbeitsfelder 
abgegrenzt. U.a. wird ein Infoflyer gestaltet und eine Demo für den 22.11. geplant, wenn der Plan verabschiedet 
werden soll. Sie lädt außerdem alle ein, an den Referatstreffen jeden Montag um 18 Uhr im Freitraum 
teilzunehmen.

Julia Walther berichtet vom Gespräch mit dem Rektor. Dieser wies darauf hin, dass der Haushalt möglichst 
frühzeitig beschlossen werden sollte. Außerdem waren Onlinewahlen Thema. Dazu wird es demnächst eine 
Arbeitsgruppe geben. Der Rektor möchte, dass auch die Wahlen zur studentischen SV online durchgeführt 
werden. Die Kritik an der mangelnden studentischen Beteiligung und Transparenz am StEP wies der Rektor 
zurück. Außerdem kündigte er eine Überprüfung und Umgestaltung des Studienangebots an, das auf den StEP 
folgen muss, da nicht mehr alles in der derzeitigen Form studierbar sein wird. Dafür kündigte er die Einbeziehung 
der Studierenden an. 
Johannes Krause: Er ergänzt, dass der Rektor kooperationsbereit ist und bei dem Thema auf uns zukommen will.

Marcus Müller berichtet vom Bibliotheksausschuss. Dort wurde die Kritik vorgebracht, dass die derzeitige 
Beschaffungspraxis nicht besonders regelkonform ist. Daher wird dazu ein neues Modell erarbeitet, das getestet 
werden soll. Außerdem wurde berichtet, dass der StEP keine Folgen für die Thulb hat.
Johannes Struzek: Er fragt, ob dies eine weitere Unterfinanzierung der Thulb bedeutet.
Marcus Müller: Bejaht.
Christian Hanke: Er fragt nach Stellenstreichungen in der Thulb.
Marcus Müller: Der Kanzler verneinte dies.
Michael Siegmann: Es werden Datenbanken nicht mehr finanziert. Die Aussage der Folgenlosigkeit des StEP ist 
also offensichtlich falsch.
Marcus Müller: Dies liegt nicht direkt an den Kürzungen. Es gab Preissteigerungen bei den Onlineangeboten. 
Abbestellungen werden im nächsten Ausschuss thematisiert werden. 
Johannes Struzek: Die Unterfinanzierung der ThulB ist schon lange bekannt. Die Ausgaben sind höher als das 
vorhandene Budget. Dies hat nichts mit dem StEP zu tun.  Preissteigerungen haben massive Folgen, da digitale 
Fassungen sehr teuer sind. Vieles kann außerdem nur im Paket bestellt werden, das mehrere Ausgaben enthält.  

Janine Eppert berichtet von einer Veranstaltung des Referats für Menschenrechte zum Syrienkonflikt. Diese findet
nächsten Mittwoch ab 18:30 Uhr im HS 3 statt. Alle sind herzlich eingeladen.

Johannes Struzek: Er berichtet, dass am kommenden Montag Cinebeats stattfindet. Dies ist die offizielle 
Semesteranfangsparty des Stura. Er berichtet, dass noch Helfende für den Einlass und das Catering benötigt 
werden. Es ist wichtig, dass sich Interessierte melden. Er erklärt noch, dass das Cinebeats sich selbst trägt und 
der Stura daher kein Minus macht. 
Tom Bauermann: Er fragt, warum er die Mail bzgl. des Unterstützungsaufrufs nicht bekommen hat und wann der 
genaue Termin ist.
Johannes Struzek: Er schickt die Mail noch einmal über die entsprechenden Verteiler. Der Termin ist der 4.11. 
Meike Boldt: Sie meint, es gibt keine Karten mehr für normale Studierende. Außerdem habe der VVK zu früh 
angefangen.
Johannes Struzek: Der Beginn des Kartenvorverkauf war 11.30 Uhr. Es war unklar, wann es den VVK gibt. 
Insgesamt gab es 300 Karten im VVK des Stura und weitere im Cinestar. Helfende bekommen Freikarten.
 
Keine weiteren Berichte.
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TOP 2  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

Es sind 15 von 27 Sturamitgliedern anwesend. Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben.
 
vorläufige Tagesordnung: 
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Vorstand)
TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)
TOP 5 Ernennung: Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht (Vorstand)
TOP 6 Diskussion und Beschluss: Vorschlag Mitglieder Verwaltungsrat (Vorstand)
TOP 7 Diskussion und ggf. Beschluss:  Preiserhöhungsverlangen DB Regio Südost für Semesterticket (Mike 

Niederstraßer)
TOP 8 Diskussion und Beschluss: Delegation ABS-VV (Johannes Struzek)
TOP 9 Ernennung: LBA-Delegierte (Christian Hanke)
TOP 10 Diskussion und ggf. Beschluss: Neubehandlung des Vorstandsbeschlusses zur Mandatierung im Rechtsstreit mit 

ADV Amazonia Jena vom 9.10.2013 (Christopher Johne)
TOP 11 Diskussion und Beschluss: Ausschreibung Bürokraft  KokoS (Vorstand)
TOP 12 Wahl: Lektorat Akrützel (Akrützel)
TOP 13 1. Lesung: Haushalt 2014 (HHV)
TOP 14 Sonstiges

weitere Anträge zur TO:

TOP 13 wird von der Tagesordnung genommen, da der HHV nicht anwesend sein kann.

endgültige Tagesordnung: 
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Vorstand)
TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)
TOP 5 Ernennung: Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht (Vorstand)
TOP 6 Diskussion und Beschluss: Vorschlag Mitglieder Verwaltungsrat (Vorstand)
TOP 7 Diskussion und ggf. Beschluss:  Preiserhöhungsverlangen DB Regio Südost für Semesterticket (Mike 

Niederstraßer)
TOP 8 Diskussion und Beschluss: Delegation ABS-VV (Johannes Struzek)
TOP 9 Ernennung: LBA-Delegierte (Christian Hanke)
TOP 10 Diskussion und ggf. Beschluss: Neubehandlung des Vorstandsbeschlusses zur Mandatierung im Rechtsstreit mit 

ADV Amazonia Jena vom 9.10.2013 (Christopher Johne)
TOP 11 Diskussion und Beschluss: Ausschreibung Bürokraft  KokoS (Vorstand)
TOP 12 Wahl: Lektorat Akrützel (Akrützel)
TOP 13 Sonstiges

Abstimmung über die geänderte Tagesordnung:
14/0/1 – angenommen.

TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen 
(Vorstand)

Gleichstellungsreferat (Marcus Felix, Mandy Gratz)

- vertagt.

Referat für Menschenrechte (Janine Eppert, Daniel Netzeband)

Abstimmung über die Bestätigung der Referent*innen:
76/3 – angenommen. Damit sind Janine und Daniel bestätigt.

Referat für Lehrämter (Jonas Johne)

Die beiden vorherigen Referentinnen sind zurückgetreten. Das Referat hat am Montag Jonas Johne zum neuen 
Referenten gewählt. Das Wahlprotokoll liegt dem Sitzungsmaterial bei. 

Abstimmung über die Bestätigung des Referenten:
16/0/0 – einstimmig angenommen. Damit ist Jonas bestätigt.
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TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)

Arbeitskreis für politische Bildung (Clemens Wigger, Marcel Eilenstein)

Der AK-Koordinator Clemens Wigger stellt sich vor. 

Abstimmung über die Ernennung von Clemens Wigger als Koordinator des AK PolBil: 
15/0/0 – einstimmig angenommen.

Arbeitskreis ASPA (Johannes Struzek)

Johannes Struzek erklärt, dass es vielfältige Probleme mit dem ASPA gibt, die der Stura z.T. auch schon 
bearbeitet. Um diese Arbeit zu bündeln, soll ein AK eingerichtet werden.

Abstimmung über die Einrichtung des AK ASPA:
16/0/0 – einstimmig angenommen.

Arbeitskreis Loser Zusammenschluss aktiver Studierender (LZaS) (Jonathan Eibisch)

Jonathan Eibisch stellt sich und die Arbeit des AKs vor und beantwortet einige Fragen.

Abstimmung über die Einrichtung des AKs und die Ernennung von Jonathan Eibisch als Koordinator: 
17/0/0 – einstimmig angenommen.
 

TOP 5  Ernennung: Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht (Vorstand)

Abstimmung über die Ernennung von Meike Boldt als Koordinatorin für den Tätigkeitsbericht:
17/0/0 – einstimmig angenommen.

TOP 6  Diskussion und Beschluss: Vorschlag Mitglieder Verwaltungsrat 
 (Vorstand) 

Es gibt 5 Bewerber. Die Bewerber Johannes Struzek, Clemens Leder, Nicolai Parpart und Clemens Beck stellen 
sich vor und beantworten einige Fragen aus dem Gremium. Der Bewerber Mike Niederstraßer kann heute nicht 
anwesend sein. 

Nach einer Generaldebatte wird darüber abgestimmt, wer der KTS als Kandidat für den Verwaltungsrat 
vorgeschlagen werden soll und von dieser als Vertreter oder Stellvertreter gewählt werden soll.

Zählkommission: Florian Rappen, Moritz Hellmich, Paula Georgi
Während der Auszählung wird bereits mit der Erklärung zu TOP 8 begonnen.

Abstimmungsergebnis

Johannes Struzek   13 Ja 3   Nein 2 Enthaltungen
Clemens Leder 0   Ja 13 Nein 5 Enthaltungen
Nicolai Parpart 12 Ja 4   Nein 2 Enthaltungen
Clemens Beck 12 Ja 3   Nein 3 Enthaltungen
Mike Niederstraßer 9   Ja 3   Nein 6 Enthaltungen

Damit werden der KTS Johannes Struzek, Clemens Beck, Nicolai Parpart und Mike Niederstraßer in dieser
Reihenfolge als Kandidaten für den Verwaltungsrat vorgeschlagen.

TOP 8  Diskussion und Beschluss: Delegation ABS-VV (Johannes Struzek)

Johannes Struzek erklärt, dass der Stura im Aktionsbündnis gegen Studiengebühren Mitglied ist und daher 
Stimmrecht hat. Deshalb sollten Vertreter zur Vollversammlung delegiert werden. 

GO-Antrag auf Vorziehen von TOP 8 und TOP 12 von Julia Walther, da mit TOP 8 bereits begonnen wurde 
und die Gäste vom Akrützel bereits anwesend sind.
Gegenrede von Johannes Struzek. TOP 7 ist ein wichtiger Punkt, den er gern erklären würde. Allerdings hat er 
nicht mehr so lange Zeit, zumal die Lektoratswahl länger dauern wird. 
Abstimmung über den GO-Antrag: 7/4/7 – angenommen. 
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Antragstext: Hatto Frydryszek und Johannes Struzek werden zur ABS-VV delegiert, der Vorstand kann zudem 
noch weitere Delegierte benennen, sollte es Interessenten geben.

Abstimmung: 17/0/0 – einstimmig angenommen.

TOP 12  Wahl: Lektorat Akrützel (Akrützel) **

Es sind 2 Bewerber anwesend. Elisabeth Luther und Sebastian Beer stellen sich kurz vor und beantworten einige 
Fragen aus dem Gremium.

Es wird keine Personaldebatte gewünscht.

Zählkommission: Florian Rappen, Paula Georgi, Moritz Hellmich

Abstimmungsergebnis:
Elisabeth Luther  3  Ja
Sebastian Beer 15 Ja

Damit ist Sebastian als neuer Lektor des Akrützel gewählt. Er nimmt die Wahl an.

TOP 7 Diskussion und ggf. Beschluss:  Preiserhöhungsverlangen DB Regio 
Südost für Semesterticket (Mike Niederstraßer)

Johannes Struzek erklärt, dass die Deutsche Bahn den Preis des Semestertickets anpassen will. Es sollen ab 
dem nächsten Sommersemester 5 € mehr erhoben werden.,
Die KTS steht in Verhandlung mit DB Regio. Der Studierendenrat ist aufgefordert, zu den Plänen zu diskutieren 
und einige Optionen zu klären.

Zur Frage, ob und in welchen Fällen eine Urabstimmung durchgeführt werden soll, muss zuerst der gültige 
Urabstimmungsbeschluss geprüft werden, daher gibt es dazu vorerst keine Positionierung.

Außerdem wird darüber diskutiert, ob eine Leistungsteigerung eine Preiserhöhung rechtfertigen könnte.
 
Antrag von Lars Peter Engels: Von der KTS sollen zwei Varianten ausgehandelt werden: Eine soll ohne eine 
Leistungssteigerung auf keine oder eine möglichst geringe Preiserhöhung abzielen; die zweite Variante soll eine 
Leistungssteigerung beinhalten. 

Abstimmung: 17/0/0 – einstimmig angenommen.

Außerdem wird ein Teil des Netzes von der EB befahren. Es steht daher die Frage im Raum, ob separate 
Verhandlungen mit der EB geführt und von dieser Angebote eingeholt werden.

Antrag: Die Verhandlungsgruppe setzt sich für das Fortbestehen des jetzigen Vertrages ein. Sollte die 
Preisstabilität bei der DB nicht gegeben sein, werden Verhandlungen mit Konkurrenten aufgenommen. Bei 
gleichen oder besseren Konditionen bleibt man bei der DB. 

Abstimmung: 16/0/1 – angenommen.

Außerdem spricht sich der Studierendenrat für eine thüringenweite Verhandlungsgruppe mit Jenaer Beteiligung 
aus. 
Als Vertreter für die  Verhandlungsgruppe werden der KTS Mike Niederstraßer und Johannes Struzek 
vorgeschlagen. Eine oder mehrere weitere Personen sollten in die Thematik eingearbeitet werden.
Die Vertreter der Verhandlungsgruppe werden regelmäßig über den aktuellen Stand berichten.

TOP 9 Ernennung: LBA-Delegierte (Christian Hanke)

Das Lehramtsreferat hat 7 Mitglieder für den Lehrerbildungsausschuss vorgeschlagen. Es handelt sich dabei um
Jonas Johne, Jonny Pabst, Mandy Gratz, Annemarie Mannhardt, Marcel Helwig, Johannes Struzek und Hannes 
Sauerbier. 
Als Stellvertreter*innen wurden Christian Hanke, Lisa Karstädt, Benedict Behrens, Theresa Truckenbrodt und 
Volker Süßen vorgeschlagen.
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Abstimmung über die Ernennung aller Delegierten:
16/0/0 – einstimmig angenommen.

Damit sind alle Genannten als Vertreter*innen und Stellvertreter*innen in den LBA delegiert.  

TOP   10 Diskussion und ggf. Beschluss: Neubehandlung des Vorstands-
beschlusses zur Mandatierung im Rechtsstreit mit ADV Amazonia Jena 
vom 9.10.2013 (Christopher Johne)

Abstimmungstext: Der Vorstand beschließt die Mandatierung der Anwaltskanzlei „Elster& Pietrzyk“ im 
Eilverfahren gegen die ADV Amazonie Jena.

Abstimmung über die Bestätigung dieses Vorstandsbeschlusses:
16/0/0 – einstimmig angenommen.

TOP    11 Diskussion und Beschluss: Ausschreibung Bürokraft  KokoS (Vorstand)

Für die Kontakt- und Koordinierungsstelle soll eine Bürokraftstelle ausgeschrieben werden. Die Stelle ist bereits 
durch den Kooperationsvertrag geschaffen, der Stura muss nur noch den genauen Umfang der Stelle festlegen.

Antrag von Dorothea Forch: „Der Höchstumfang der Bürokraftstelle soll 10 Stunden pro Woche mit einem 
Monatsgehalt von 450 € betragen. Die genaue Ausgestaltung der Stelle inkl. tatsächlich benötigter Stundenzahl 
regelt der Vorstand in Absprache mit Eva-Maria Barthel.“

Abstimmung: 16/0/0 – einstimmig angenommen.

TOP 13 Sonstiges

Der Vorstand lädt noch zum gemeinsamen Beisammensein im Alster ein.

Keine weiteren Punkte vorhanden.

Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 23:35 Uhr.

________________________________________ ________________________________________
Protokollantin Sitzungsleitung
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